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Diefe Ueberficht kann nur durch Schaffung grofser Büc:herfäle erzielt werden.

Eine beffere Raumausnutzung in denfelben wurde dadurch erreicht, dafs man in

der Querrichtung (winkelrecht zu den Längswänden) der 2Bücherräume doppelte

Büchergerüfte frei in die Säle einflellte und diefe von beiden Seiten zugäng-

lich machte; die Büchergerüfte treten alsdann als raumtheilende Scheidewände

auf, und je geringer man die Axenweite derfelben wählt, dei°co günf’ciger ift die in

Rede Ptehende Ausnutzung der Bodenfläche. Eine folche Anordnung findet lich in

der I 795 durch Sola/eof erbauten Kaiferl. öffentlichen Bibliothek zu St. Petersburg

(Fig. 60 u. 61 55) und in der durch Labrazg/ie 1843—— 50 errichteten Bibliothek

Sie.-Gezzezriäw zu Paris (Fig. 62 57); in letzterer find die oberen Theile der vom Fufs-

boden bis zur Decke reichenden Büchergerüfte mittels Schiebeleitern erreichbar.

Fig. 58.
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I. Obergefchofs.
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I-Iof- und Staatsbibliothek zu München 53).

Arch. : 11. Gärtner.

Diefe und andere in ähnlicher Weife ausgeführte Anlagen zeigen noch den

Mifsltand, dafs fie meif’t mit Leiterbetrieb verbunden find-, letzterer if’c nicht allein

unbequem, er kann auch gefährlich werden. Um das Leiterfyf’cem zu vermeiden,

hat man, wie fchon angedeutet wurde, an den Büchergerüften Galerien angebracht,

deren Fufsböden in folchem Höhenabltand gelegen find, dafs man felbft in die

oberflen Buchreihen ohne Anwendung einer Leiter mit der Hand greifen kann.

Man ging auf diefem Wege noch einen Schritt weiter. Man rückte die Bücher—

gerüfte auf den lediglich durch Verkehrsriickfichten bedingten Abfiand an einander,

erfetzte je zwei einander gegenüber liegende Galerien durch durchgehende Zwifchen-

55) Facl'.-chr. nach: EDWARDS, a. a. O., S. 688. — Die Quelle enthält keinen Mafsflab.

5") Nach: Allg. Bauz. 1852, Bl. 471.
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Anlagen.


